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See the notice on TED website

524993-2025 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – VgV Fachplanung TGA (HLS) - Neubau 
Grundschule Kuppelnau, Ravensburg
OJ S 152/2025 11/08/2025
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Ravensburg, Amt für Architektur und Gebäudemanagement
E-Mail: sabine.heinrichs@kohlergrohe.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: VgV Fachplanung TGA (HLS) - Neubau Grundschule Kuppelnau, Ravensburg
Beschreibung: Die Stadt Ravensburg beabsichtigt den Neubau der 3,5-zügigen Grundschule 
Kuppelnau, die bisher eine 2,5-zügige Grundschule zzgl. zweier Vorbereitungsklassen ist. Die 
zum Schulbetrieb der zukünftigen Ganztages-Grundschule (max. 392 Schüler*innen und 
Personal ca. 75 Personen) notwendigen Räume sollen in einem Neubau an einem neuen 
Standort realisiert werden. Der Gebäudebestand soll später der ebenfalls dort ansässigen 
Gemeinschaftsschule zur Verfügung stehen. Die Programmfläche (Nettofläche) der 
Grundschule Kuppelnau wurde mit ca. 2.875 m² zzgl. Nebennutzung- und 
Erschließungsflächen ermittelt. Bei der Maßnahme sind die aktuellen pädagogischen und 
organisatorischen Anforderungen zu berücksichtigen und die Möglichkeiten der Inklusion und 
Teilhabe durch die bauliche Struktur zu unterstützen. Ebenso sind die Fragen der 
Energieeffizienz, Nachhaltigkeit und wirtschaftlichen Betriebsführung des Standortes mit der 
Maßnahme zukunftsfähig zu beantworten. Hierzu hat die Stadt Ravensburg einen 
Realisierungswettbewerb mit landschaftlichem Ideenteil für Architekten und 
Landschaftsarchitekten durchgeführt. Das daran anschließende VgV-Verfahren ist noch nicht 
abgeschlossen. Das Plangebiet ist in einen Realisierungsteil (östlich der Kuppelnaustraße, ca. 
4.750 m²) und einen landschaftlichen Ideenteil (westlich der Kuppelnaustraße, ca. 4.082 m²) 
gegliedert. Die VgV-Verfahren der Fachingenieure beziehen sich nur auf den Realisierungsteil. 
Im Vorfeld wurde von REM Assets 2022 eine Machbarkeitsstudie erstellt. Im Anschluss daran 
wurde in der Phase 0 das Raumprogramm geschärft und der tatsächliche Bedarf in 
Workshops mit den Nutzern festgestellt. Die Machbarkeitsstudie und das Ergebnis der Phase 
0 wurde aus Gründen der Transparenz im Wettbewerb veröffentlicht, sie stellen aber keine 
Vorgabe für den Wettbewerb dar. Das Raumprogramm der zukünftigen Ganztags-
Grundschule von insgesamt ca. 2900 m² NUF berücksichtigt den allgemeinen 
Unterrichtsbereich, Personal- und Verwaltungsbereich, Ganztags- und Aufenthaltsbereich mit 
Foyer/Aula/Mensa inkl. Bühnenraum mit Veranstaltungstechnik und Musiksaal. Es ist 
außerdem eine kleine Bewegungshalle mit einem Spielfeld von 15 x 15 m, einer lichten Höhe 
von 5,50 m geplant, für die sowohl eine schulinterne als auch schulexterne Nutzung durch z.B. 
Vereine, möglich sein sollte. Die weitere Planung und Ausführung im Anschluss an den 
Wettbewerb werden für den Hochbau mit Hilfe der BIM-Methode erfolgen. Durch den Einsatz 
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der digitalen Arbeitsmethode BIM möchte die Stadt Ravensburg in einem Pilotprojekt unter 
anderem für transparentere Planungsprozesse sorgen, sowie eine besseren 
Planungskoordination und Kommunikation im Projekt erzielen. Darüber hinaus möchte die 
Stadt Ravensburg mit dem Pilotprojekt ihr Wissen und ihre Erfahrungen bei der Arbeit mit der 
BIM-Methode weiter ausbauen. Von allen Planern wird ein sicherer Umgang mit der BIM-
Methode und den entsprechenden Werkzeugen vorausgesetzt. Zusätzlich soll ein Vorab-BAP 
(Vorab-BIM-Abwicklungsplan) ausgefüllt werden. Zu einem späteren Zeitpunkt wird hierzu 
eine entsprechende Mustervorlage von der Ausloberin zur Verfügung gestellt. Nähere 
Informationen zu den spezifischen BIM-Anforderungen im Projekt können den Auftraggeber-
Informations-Anforderungen (AIA) entnommen werden, die als Anlage mit der 
Angebotsaufforderung zur Verfügung gestellt wird. Für die Leistungen der Fachplanung TGA 
gem. §§ 53, 55 HOAI ALG 1-3,8 (HLS), LPH 1-8, +9, wird ein geeignetes Ingenieurbüro mit 
Erfahrungen im Holz-/Holzhybridbau und BIM gesucht. Die Beauftragung soll stufenweise 
erfolgen. In der ersten Stufe werden die Leistungsphasen 1-3 beauftragt. Es besteht kein 
Rechtsanspruch auf die weitere Beauftragung der jeweils nachfolgenden Leistungsstufe. Die 
Fachplanung TGA (Elektro) ist Gegenstand einer separaten Auftragsbekanntmachung. Die 
Verhandlungsgespräche finden voraussichtlich am 19.09.2024 statt. Weitere Informationen 
siehe Ziffer 5.1.
Kennung des Verfahrens: 4edd2c1a-c14d-49c3-bd06-ff12e675225f
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die für die Abgabe eines Teilnahmeantrags erforderlichen 
Unterlagen können mit und ohne Registrierung unter dem unter 5.1.11 angegebenen Link 
kostenlos angesehen und heruntergeladen werden. Teilnahmeanträge sind ausschließlich 
elektronisch über die unter 5.1.11 angegebene Vergabeplattform in Textform i.S.v. § 53 Abs 1 
VgV einzureichen. Es ist unzulässig, Teilnahmeanträge unmittelbar an die unter 8.1 
angegebene Kontaktstelle zu senden. Rückfragen müssen ebenfalls über die unter 5.1.11 
angegebene Vergabeplattform gestellt werden. Die - anonymisierten - Rückfragen und 
Antworten und etwaige Änderungen und Ergänzungen der Unterlagen für das 
Vergabeverfahren werden nur auf der Vergabeplattform unter dem unter 5.1.11 angegebenen 
Link zur Verfügung gestellt. Alle Interessenten müssen sich daher regelmäßig selbst unter 
dem angegebenen Link informieren, ob Rückfragen und Antworten, Änderungen oder 
Ergänzungen zur Verfügung eingestellt wurden, die dann bei der Erstellung der 
Teilnahmeanträge zu beachten sind. Für die Erstellung der Teilnahmeanträge wird keine 
Kostenerstattung gewährt.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los
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5.1.  Los: LOT-0001
Titel: VgV-Verfahren Fachplanung TGA (HLS) - Neubau Grundschule Kuppelnau, Ravensburg
Beschreibung: Weitere Informationen siehe Ziffer 2.1 Verfahren. Nachhaltigkeit: Der European 
Energy Award®, kurz eea, ist ein europäisches Gütezertifikat für die Nachhaltigkeit der 
Energie- und Klimaschutzpolitik von Kommunen. Die Stadt Ravensburg startete mit dem 
Prozess bereits 2006 als eea-Pilotkommune in BadenWürttemberg. 2021 konnte die Stadt nun 
zum dritten Mal die Auszeichnung in Gold gewinnen. Der "Ravensburger Klimakonsens" ist ein 
Strategiepapier und eine Selbstverpflichtung mit über-aus ambitionierten Maßnahmen und 
Zielvorgaben, mit denen man für die Stadt bis spätestens 2040 die Klimaneutralität erreichen 
will. Ravensburg verfolgt auch bzw. insbesondere bei der Realisierung von Bauvorhaben die 
Minimierung des Massenstromes, der grauen Energie, des Treibhauspotenzials sowie des 
Schadstoff- und Chemikalieneinsatzes allgemein. Deswegen ist eine hohe energetische und 
ökologische Qualität ein ausdrückliches Ziel und eine konkrete Anforderung an die Planer. Die 
Realisierung des Gebäudes wird mit dem Leitfaden für Nachhaltiges Bauen qualitätsgesichert. 
Aus fördertechnischen Gründen sollen auch die NBBW-Kriterien eingehalten werden. Die 
Ausloberin wünscht sich einen hohen Vorfertigungsgrad und erwartet dadurch eine kurze 
Bauzeit und eine wirtschaftliche Errichtung der Gebäude. Das Gebäude soll in Holz-
/Holzhybridbauweise geplant und erstellt werden. Die Bauweisen können sich entsprechend 
den funktionalen und baulichen Rahmenbedingungen unterscheiden. Eine materialgerechte 
und wirtschaftliche Planung wird vorausgesetzt. Es wird besonderen Wert auf nachwachsende 
und regionale Materialien gelegt. Lebenszykluskosten Durch bauliche und technische 
Maßnahmen ist ein optimiertes Verhältnis von Investitionskosten zu Nutzungskosten 
anzustreben. Im Entwurfskonzept sind die Herstellungs-, Betriebs- und Unterhaltskosten zu 
berücksichtigen durch: - die Angemessenheit der baulichen Maßnahmen (v.a. 
Flächeneffizienz, Gebäudeform, Tragwerk, Fassade etc.) - geringe Energiekosten über einen 
reduzierten Energiebedarf und eine optimierte Energiebedarfsdeckung - eine Reinigungs- und 
Instandhaltungsfreundlichkeit der Fassade - die Vermeidung wartungsintensiver 
Gebäudetechnik Die Kosten für den Neubau der Schule inkl. Mensa und Bewegungshalle 
werden auf ca. 13,2 Mio € netto (KG 300+400) geschätzt. geplanter zeitlicher Ablauf: 
Planungsbeginn Ende 2024, Baubeginn Mitte 2026, Fertigstellung zum Beginn des 
Schuljahres 2028/2029 Die Maßnahme soll im Rahmen der Schulbauförderung gefördert 
werden. Die Verhandlungsgespräche finden voraussichtlich am 19.09.2024 statt. Zusatz TGA 
Die sparsame und rationelle Energieverwendung ist aufgrund knapper Ressourcen und zum 
Schutz der Umwelt eine vorrangige Aufgabe unserer Zeit. Durch Senkung des 
Energieverbrauchs sollen die Kohlendioxid-Emissionen reduziert werden. Ziel ist es, möglichst 
wenig Energie zu verbrauchen und langfristig den erforderlichen Energiebedarf aus 
erneuerbaren Quellen zu decken. Das Gebäude ist auf Grundlage des geltenden 
Gebäudeenergiegesetzes (GEG) mit dem Ziel mindestens Effizienzhaus 40 zu planen und 
muss deren Anforderungen erfüllen. Der Neubau soll an die bereits bestehende Versorgung 
des Grundstücks (Wasser, Abwasser und Strom) angeschlossen werden. Derzeit werden zur 
bestehenden Fernwärme weitere Wärmequellen wie beispielsweise Erdwärme oder Biomasse 
geplant. Daher ist eine wesentliche Verbesserung des Primärenergiefaktors im Zuge der 
Fertigstellung des Fernwärmenetzes 2026 zu erwarten. Mindestanforderungen an eine 
möglichst CO2-neutrale Energieversorgung stellt das Erneuerbare-Energien Wärmegesetz 
(EEWärmeG) dar. Eine gute Raumluftqualität soll über ein hybrides Lüftungskonzept 
(kontrollierte Be- und Entlüftungsanlage und öffenbare Fenster in allen Klassenräumen) 
sichergestellt werden. Die neuen Dachflächen sind zur Retention weitestgehend als 
Gründächer auszuführen (Substratschicht mind. 12 cm). Die Kombination mit Photovoltaik- 
und Solarthermieanlagen auf diesen Flächen ist ausdrücklich erwünscht. Photovoltaikanlagen 
an der Fassade sind ebenfalls denkbar. Das anfallende Niederschlagswasser ist auf den 
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Grundstücken zurückzuhalten (z.B. in Retentionszisternen, Retentionsmulden oder 
Stauraumkanäle) und in gedrosselter Weise der öffentlichen Kanalisation zuzuführen. Die 
Retentionsmulde darf nicht als Versickerungsmulde ausgeführt werden. Bauliche 
Voraussetzungen für die Regen- und Grauwassernutzung in dem Gebäude und insbesondere 
zur Bewässerung der Freiflächen sind zu berücksichtigen. Aus hydraulischen Gründen kann 
die Entwässerung der geplanten Grundschule nur an den Kanalschacht GA 0.05 erfolgen. Der 
Anschluss erfolgt somit an der tiefsten Stelle. Die Leitungspläne werden als Anlage mit der 
Angebotsaufforderung zur Verfügung gestellt. Für die Leistungen der Fachplanung TGA gem. 
§§ 53, 55 HOAI ALG 1-3,8 (HLS), LPH 1-8, +9, wird ein geeignetes Ingenieurbüro mit 
Erfahrungen im Holz-/Holzhybridbau und BIM gesucht. Die Beauftragung soll stufenweise 
erfolgen. In der ersten Stufe werden die Leistungsphasen 1-3 beauftragt. Es besteht kein 
Rechtsanspruch auf die weitere Beauftragung der jeweils nachfolgenden Leistungsstufe. Die 
Fachplanung TGA (Elektro) ist Gegenstand einer separaten Auftragsbekanntmachung.
Interne Kennung: E91284841

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für: selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektorganisation
Beschreibung: Projektorganisation
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projekteinschätzung und Vorgehensweise durch den Projektleiter/in
Beschreibung: Projekteinschätzung und Vorgehensweise durch den Projektleiter/in
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektmanagement
Beschreibung: Projektmanagement
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Kosten
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Bezeichnung: Honorarangebot
Beschreibung: Honorarangebot
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Um eine Korrektur des Vergabeverfahrens zu 
erreichen, kann ein Nachprüfungsantrag bei der Vergabekammer Baden-Württemberg gestellt 
werden, solange die Vergabestelle noch keinen wirksamen Zuschlag erteilt hat. Ein wirksamer 
Zuschlag kann erst erteilt werden, nachdem die Vergabestelle die unterlegenen Bieter über 
die beabsichtigte Zuschlagserteilung mit den nach 3 134 GWB erforderlichen Angaben 
informiert hat und 15 Kalendertage bzw. bei Versendung der Informationen per Fax oder auf 
elektronischem Weg 10 Kalendertage vergangen sind ( §§134,135 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, wenn der Antragsteller die geltend gemachten Verstöße 
gegen Vergabevorschriften bereits vor Einreichend des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber der Vergabestelle nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat bzw. 
wenn der Antragsteller Vergabeverstöße, die bereits aufgrund der Bekanntmachung oder den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gerügt hat. 
Ferner ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§160 
Abs. 3 GWB).
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Stadt Ravensburg, Amt für Architektur und 
Gebäudemanagement

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 1 001,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: ibp knauszentner Ingenieurgesellschaft mbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: Fachplanung TGA (HLS)
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 1 001,00 EUR
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
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Kennung des Auftrags: Fachplanung TGA (HLS)
Datum des Vertragsabschlusses: 26/05/2025
Angaben zu Mitteln der Europäischen Union: 
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Stadt Ravensburg, Amt für Architektur und 
Gebäudemanagement

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Ravensburg, Amt für Architektur und Gebäudemanagement
Registrierungsnummer: DE146397242
Postanschrift: Salamanderweg 22
Stadt: Ravensburg
Postleitzahl: 88212
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Sabine Heinrichs, kohler grohe architekten, Verfahrensbetreuer
E-Mail: sabine.heinrichs@kohlergrohe.de
Telefon: 0711-769639 37
Internetadresse: https://www.ravensburg.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 08-A9866-40
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 721926-8730
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: ibp knauszentner Ingenieurgesellschaft mbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE175351865
Stadt: Pfullendorf
Postleitzahl: 88630
Land, Gliederung (NUTS): Sigmaringen (DE149)
Land: Deutschland

mailto:sabine.heinrichs@kohlergrohe.de
https://www.ravensburg.de
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E-Mail: r.zentner@knaus-zentner.de
Telefon: 07552 9215-11
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Offizielle Bezeichnung: ibp knauszentner Ingenieurgesellschaft mbH
Land: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: cb663745-cc21-4102-843c-b3103ed5c2f2  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 07/08/2025 13:11:29 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 524993-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 152/2025
Datum der Veröffentlichung: 11/08/2025
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